
Die Balkaren – ein Turkvolk mit rund 130'000 Menschen – leben in
den Bergen des Nordkaukasus in Russland. Die karge Landschaft
bestimmt ihren Alltag und stärkt die Widerstandskraft. Der
Zusammenhalt innerhalb der Clanstrukturen ist groß.  

Bibelstelle
„Ja, das Land wird erfüllt sein von der Erkenntnis der Herrlichkeit des HERRN, 
so wie das Meer mit Wasser gefüllt ist.”
                                                                                                                                          Habakuk 2,14

Gebetsanliegen
Bete, dass Gott Mauern durchbricht und die verwundeten Herzen der Balkaren
erreicht.
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Balkaren

Bete, dass Gott christuszentrierte, vom Heiligen Geist erfüllte Arbeiter in seine
Ernte beruft, die unter den Balkaren dienen.

Bete, dass die Balkaren Träume und Vision von Jesus haben.

Bete für die Übersetzung des Alten Testaments in die balkarische Sprache.

Weniger als 0,01 % der Balkaren sind Christen. Der Zugang zu den abgelegenen
Bergdörfern – und damit auch zum Evangelium – bleibt schwierig. In ihrer Sprache,
dem Karatschai-Balkarisch, existiert bisher nur das Neue Testament.

Viele Balkaren gehören dem sunnitischen Islam an, leben ihren 
Glauben jedoch unterschiedlich intensiv. Unter Stalin wurden die 
Balkaren der Kooperation mit den Deutschen beschuldigt und nach 
Kasachstan und Kirgisistan deportiert, wobei viele starben. 1957 durften 
sie zurückkehren und fanden ihre Heimat zerstört oder von anderen besiedelt vor.
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